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EigEnE Plattform

Was haltet ihr davon wenn wir so etwas 
wie eine private Tauschplattform im Rah-
men unserer Kultur & Spiele-Seite und 
dem Spieletreff aufbauen würden?? 
Falls du eine Idee hast so schick sie 
uns einfach!

UnsEr "KonsolEnmUsEUm"

Für unseren ersten Versuch ha-
ben wir einen kleinen Aufruf im 
Internet veranstaltet. Zu unserem 
Erstaunen hat er schon recht nette 
Früchte getragen. 

IM
 VOLKSHAUS

      KEFERFELD-OEDLandwiedstr. 65

 KULTUR & 
SPIEL 

In unserem Freundes- und Be-
kanntenkreis wurden schon eifrig 
die Keller und Dachböden durch-
forstet und was gefunden wurde, 
zu uns gebracht. 
Nochmal besten Dank an alle un-
sere Unterstützer! 

12

Wer hat es nicht schon selbst erlebt? Für neue 
Brettspiele und Spielekonsolen muß man ganz gewaltig 
in die Geldbörse greifen. Möchte man aber alte Spiele 
und Konsolen wieder für andere Spiele tauschen oder 
zu Geld machen so bekommt man fast nichts dafür! 

Alte Spiele und 
Konsolen
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Alte Spiele und Konsolen tauschen beim Spieletreff Linz???
NIchts mehr wert, aber immer noch gut! Wir halten es in ehren!
Das ist das Motto beim Spieletreff Linz im Volkshaus Keferfeld Oed!

gUt, abEr nichts mEhr wErt?

Jeder von uns hat sich schon einmal 
gefragt was seine alten Konsolen und 
Spiele wert sind. 

mich hat`s gEschocKt!!
Für unsere guten funktionierend Kon-
solen, die wir noch immer im Spiele-
treff im Einsatz haben, würden wir so 
gut wie nichts mehr bekommen. 

Würden wir eine z.B. PS2 Konsole 
brauchen (PS: brauchen wir immer!) 
hätten wir in einen Geschäft nahe Linz 
35,-- € hinlegen müssen! 
Angekauft hätten sie eine von unseren 
PS2 damals um max. 7,-- €. 
Aber nur wenn wir auch gleich ein 
Spiel bei ihnen gekauft hätten! 

sElbst mal ProbiErEn!
Wer mir nicht ganz glauben will, hier 
zwei Links wo ihr selber nachschauen 
könnt was man so bereit ist für die 
alten Spiele und Konsolen in einem 
Ankaufsgeschäft zu zahlen!!! 

KONSOLENSPIELE 
z.B. http://www.momox.de/

SPIELEKONSOLEN 
z.B. http://www.wirkaufens.at/ 

Um diese Ankaufswerte findest du 
sicher auch bei uns im Spieletreff je-
manden der sie dir gerne abnehmen 
würde. 
Somit bleiben sie im Spielerbereich, 
werden in Ehre gehalten und man hat 
dennoch die Möglichkeit sie wieder 
spielen zu können! 

Also der perfekte Kreislauf!! 

archiv odEr mUsEUm?

Übrigens wir wollen in Zukunft im 
Rahmen eines KULTUR & SPIEL 
Projektes auch ein BRETTSPIEL und 
SPIELEKONSOLEN Museum und 
Archiv aufbauen! 

Wenn du also etwas beitragen möch-
test, nur zu wir freuen uns über jede 
kleine Zuwendung! 

was ist schon da?

Welche Spielekonsolen haben wir 
schon für unser "MUSEUM"?? 

Zurzeit verfügen wir über: 
PS2, PSP, Nintendo 64 und 

Comodore 64
 

gEsUcht wird?

So gut wie alles auf diesen Sektor!

Also falls du z.B. einen Nintendo_
GameBoy Color oder Nintendo_
GameBoy Advance, eine PS1 usw. zu 
hause hast, die du nicht mehr brauchst 
oder günstig abgeben möchtest so 
komm einfach mal vorbei oder schick 
uns ein Mail! 

Übrigens, etwas 
mehr als bei 
den Ankaufbör-
sen wird sicher 
drinnen sein! 

Nicht vergessen, auch Spenden wer-
den gerne angenommen! 

Ort: Volkshaus Keferfeld Oed
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E-Mail: spieletreff-linz@gmx.at

Alter: ab 8 Jahren
Dauer: ca. 30 Minuten
Preis: ca. Euro 25,--
Titel: FITS
Spielerzahl: 1 bis 4
Autor: Reiner Knizia
Verlag: Ravensburger
Jahrgang: 2009
Es war noch einige Zeit vor Glasnost 
und Perestrojka, als ausgerechnet 
der Sowjetrusse Alexei Paschitnow in 
Moskau ein Spiel entwickelte, das in 
der westlichen Welt für Furore sorgen 
sollte. Im Frühjahr 1985 wandelte 
er das von ihm geliebte Puzzlespiel 
"Pentamino" in ein Computerspiel 
um, damals noch ohne Sound und 
ohne Farbe. 
Über Ungarn fand das Spiel nach 
etlichen Verbesserungen den Weg in 
den Westen, wo es schließlich - nach 
vielen Streitereien um die Lizenzen - 
bei Nintendo landete. 
Als Gratisbeigabe trug "Tetris" im Jah-
re 1989 viel zum Erfolg des "Game 
Boy" bei, welches sich in der Erst-
ausgabe 17 Millionen Mal verkaufte.

sPät abEr doch!

Mich wundert es sehr, dass niemand 
auf die Idee kam, von diesem erfolg-
reichsten Computerspiel aller Zeiten 
eine Brettspiel-Variante auf den Markt 
zu bringen, zumindest ist mir kei-
ne einzige bekannt. Bis jetzt, denn 
bei Ravensburger ist nun - 24 Jahre 
nachdem der "Game Boy" der Öffent-
lichkeit vorgestellt wurde - endlich ein 
Spiel erschienen, das seine geistige 
Herkunft nicht leugnen kann: "Fits".

Allerdings finden wir bei "Fits" nicht 
nur Tetraminos, also Puzzleteile aus 
4 Quadraten, es sind auch Teile aus 3
Quadraten (sogenannte Triominos)
und 5 Quadraten (Pentaminos) darun-
ter. Die insgesamt 16 verschiedenen
Teile kommen auch auf Baukarten 
vor, die vor jeder Runde gemischt 
und verdeckt bereit gelegt werden. 
Anschließend wird eine Karte nach 
der anderen aufgedeckt und die 
Spieler müssen das entsprechende 
Teil aus ihrem Vorrat auf ihre eigene 
Rampe legen. 

Und so gEht`s!

Der Stein wird dabei am oberen Ende 
eingesetzt und so weit die Rampe 
herunter gezogen, bis er ansteht. 
Anders als bei "Tetris" darf der Stein
vorher auch umgedreht werden, es 
ist aber nicht erlaubt, Spielsteine in 
Lücken zu legen, die von oben nicht 
erreichbar sind.

In der ersten Aufgabenstellung gilt 
es wie im Originalspiel, möglichst 
lückenlose Reihen zu bilden. Sind 
alle 16 Teile verbaut, zählt jedes freie 
Feld der Spieltafel - erkenntlich am 
farbigen Punkt - 1 Minuspunkt. Jede 
vollständige, also lückenlose waag-
rechte Reihe bringt hingegen einen
Pluspunkt.

Bis Bis hierher ähnelt "Fits" wirklich 
stark dem Computerspiel. Aber Spie-
leautor Reiner Knizia (man hätte es 
sich fast denken können, dass "er" 
hinter der Idee steckt, ein Brettspiel 
daraus zu machen!) hat sich für die 
drei weiteren Runden noch etwas 
einfallen lassen.
So zeigt die Spieltafel für die Runde 
2 auf einigen Sonderfeldern Bonus-
zahlen von 1 bis 3. Jede Bonuszahl, 
die am Ende des Durchgangs noch 
zu sehen ist, zählt entsprechend viele 
Pluspunkte.

Es gilt daher nun, die Teile so zu 
platzieren, dass möglichst nur diese 
speziellen Felder frei bleiben, dafür 
entfallen die Punkte für komplette 
Reihen.
Sehr selten bleibt es bei einer einzigen 
Partie, meistens wird eine Partie nach
der anderen angehängt, das Glück 
wird ein ums andere Mal neu her-
ausgefordert.

Franky`s GAME NEWS Tip 
aus Heft 202. Ausg. 3. Juni. ‘09
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J.USER
Willkommen im vernetzt, verrückten Cyberspace!
Welches Netzwerk hat nicht Probleme? Auch bei 
J.USER geht es hoch her.
Diese Anlehnung an eine Mensch Ärgere dich nicht 
Version bietet einen Haufen Abwechslung und Spaß 
zum normalen Würfelchaos!
Autor: Ewald Wolfsgruber

http://bastelspiele.jimdo.com/autorenspiele/schnupperspiele

Die Bastelbögen und die Bastelanleitung herunterladen 
(alles PDF Dateien)

Die Bastelbögen auf 160g  A4 Karton audrucken. Dann 
kann man die Schachtel und das Spielmaterial nach Lust 
und Laune anmalen, ausschneiden und zusammenbauen!

Fertiges J.USER  mit Schachtel

Bastelbögen von J.USER

BODEN / DECKEL BASTELN:
1. Alle Linien mit einer Schere 
oder einem Rillwerkzeug aus 
Metall oder Kunststoff vorsichtig 
nachziehen. Die Kantlinien las-
sen sich dadurch leichter falten.
2. Jetzt erst alle Volllinien aus-
schneiden
3. Die strichlierten Linen nach 
unten biegen. Dabei sollte die 
Schrift des Bodens oder des 
Deckels sichtbar bleiben
4. Dann alle strichpunktierten 
Linien nach innen falten und 
mit einer Klammerlmaschine 
fixieren.

    ab 8       mittel       mittel      60 min       2-6
    Alter        Hirn       Glück       Zeit       Spieler

TIP

BASTELSPIELETIP

WEB: www.bastelspiele.jimdo.com 

FREIE SPIELESCENE LINZ UND OÖ

sPiElEKrEis linZ
Monatlicher Spieletreff 

im VH KEFERFELD-OED in Linz Spiele-
sammlungen mit  verschiedenen Brett- und 

Kartenspielen.
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